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Protokoll zur gemeinsamen 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss und des Bau- und Umweltausschuss Driedorf 
vom 26.9.2017 
 
Beginn der Sitzung: 18:05 Uhr    Ende der Sitzung: 22:08 Uhr  

 

 
a) 

Haupt- und Finanzausschuss 
stimmberechtigt: 

 
Anwesenheit: 

Verteiler: 

 Frank Bildat      (Vorsitzender) anwesend Ausschuss-Mitglieder 
 Jochen Stahl       ab 18:45 Uhr, vorher durch M.Topitsch vertreten Bürgermeister 
 Sebastian Sonntag  anwesend Vors. Gemeindevertretung 
 Torsten Schürg  anwesend Gemeindevorstand 
 Helge Enners (für Peter Groos) anwesend  
 Peter Gabriel  ab 18:15  
 Stefan Rompf     anwesend  
  7   von 7 stimmberechtigten 

Mitgliedern anwesend. 
 

b) 
 

Bau- und Umweltausschuss 
stimmberechtigt: 
Simon Rompf  (für Florian Laggner) 

Wolfgang Hartmann (stellv. Vorsitzender) 

Gert Rode  (Schriftführer) 

Andreas Wolf  (für Michael Weis) 

Manfred Mauer 
Willi Denius 
Torsten Kring 
   

 
Anwesenheit: 
anwesend 
anwesend 
anwesend 
anwesend 
anwesend 
anwesend 
anwesend 
7   von 7 stimmberechtigten 
Mitgliedern anwesend. 

 

b) nicht stimmberechtigt:   

 Gem. Anwesenheitsliste   
    
     
     

 
Die Ausschuss-Mitglieder waren durch Einladung vom 19.09.2017 für 26.09.2017, um 18:00 Uhr, 
unter Mitteilung der Tagesordnung, zu einer Ausschuss-Sitzung einberufen worden.  
 

Der Termin wurde außerdem auf der Homepage der Gemeinde Driedorf sowie im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. 
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Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Eröffnung, sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2. Maßnahmenkatalog mit Steckbriefen – Bauen, Liegenschaften, Umwelt 

-Arbeitspapier zur Festlegung von Projekten für die Haushaltsplanung 2018 ff. 

hier: Beratung der Vorlage des Gemeindevorstandes mit Beschlussempfehlung v. 

28.08.17 

 

3. Maßnahmenkatalog mit Steckbriefen – Tourismus und Naherholung  
-Arbeitspapier zur Festlegung von Projekten für die Haushaltsplanung 2018 ff. hier: 

Beratung der Vorlage des Gemeindevorstandes mit Beschlussempfehlung v. 11.09.17  
 

4. Verschiedenes 

 

 
 

 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Der Vorsitzende des HFA Frank Bildat begrüßt die Ausschussmitglieder, die anwesenden 
Mitglieder des Gemeindevorstandes, den Vorsitzenden der Gemeindevertretung Markus 
Topitsch, den Bürgermeister Carsten Braun sowie Frank Grzelachowski aus der Verwaltung und 
die anwesenden Zuschauer. 
 

1a. Frank Bildat stellt Beschlussfähigkeit des 
HFA fest.   
Die Beschlussfähig ist gegeben, wenn ordnungsgemäß 
geladen und mehr als die Hälfte der gesetzlichen Zahl der 
Ausschuss Mitglieder anwesend ist.  

   

I 

  

1b. Wolfgang Hartmann stellt als stellv. 
Vorsitzender die Beschlussfähigkeit des 
BUA fest.   
Die Beschlussfähig ist gegeben, wenn ordnungsgemäß 
geladen und mehr als die Hälfte der gesetzlichen Zahl der 
Ausschuss Mitglieder anwesend ist. 

   

 

  

1c. Gert Rode erklärt sich bereit, für diese 
Sitzung das Protokoll zu führen. 

   
I 
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3. Maßnahmenkatalog mit Steckbriefen – Tourismus und Naherholung  

-Arbeitspapier zur Festlegung von Projekten für die Haushaltsplanung 2018 ff. hier: Beratung der Vorlage des Gemeindevorstandes 

mit Beschlussempfehlung v. 11.09.17  

3.1 Eingangs erläutert der Bürgermeister die Bedeutung der Beratung für die anstehende 
Haushaltsplanung.  
Um die Beratung so effektiv wie möglich gestalten zu können schlägt der Vorsitzende die aus 
den Steckbriefen herausgelösten Maßnahmen, die das Thema Naherholung (TOP 3) betreffen, 
zuerst zu beraten. Auch hier wurde noch einmal auf die in der Vorlage verdeutlichten 
Zusammenhänge der Erträge und Investitionen aus steuerlicher Sicht hingewiesen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass hier lediglich die für 2018 aufzunehmenden Projekte berücksichtigt 
werden. 
Frank Grzelachowski erklärt den Sitzungsteilnehmern, dass die in der Vorlage befindlichen 
Maßnahmen, die den Damm am Heisterberger Weiher betreffen, einen vorherigen Abschluss 
der Grundwassermessstellen sowie der Böschungsarbeiten (luftseitig) bedingen und mit allen 
zuständigen Stellen das Vorgehen abgesprochen ist, ohne eine Betriebserlaubnis der Anlage zu 
gefährden. 
 

Abzuwarten ist daher der Abschluss der begonnenen Maßnahme: 

Damm Heisterberger Weiher – Böschung luftseitig (GW-Messstellen)  
 

Demnach ist für folgende Maßnahmen noch keine Entscheidung notwendig/möglich: 
Damm Heisterberger Weiher – Erhöhung der Dammkrone  

Damm Heisterberger Weiher – Böschung wasserseitig  

Damm Heisterberger Weiher – Schieberschacht (Entleerungsleitung)  

Damm Heisterberger Weiher – Schieberschacht (Absturzsicherung)  

Damm Heisterberger Weiher – Hochwasserentlastung rechts (Brücke)  

Damm Heisterberger Weiher – Hochwasserentlastung rechts (Gerinne)  

Damm Heisterberger Weiher – Hochwasserentlastung rechts (Geländer)  

Damm Heisterberger Weiher – Tosbecken (Betonsanierung)  

Damm Heisterberger Weiher – Tosbecken (Geländer)  

Damm Heisterberger Weiher – Tosbecken (Gabionen)  
 
 
Auch die folgenden Projekte haben rein informierenden Charakter. Hier befindet sich die 
Verwaltung in Gesprächen und Planungen bezüglich eines stimmigen Gesamtkonzeptes: 
 

 Umbau des Anmeldungsgebäudes zur begehbaren Anmeldung mit Einkaufsmarkt  

 Umbau des ehem. DLRG-Gebäude zu Ferienwohnungen & Abriss der angr. Umkleiden 

 Heisterberger Weiher – Zufahrt zum Campingplatz  

 Renovierung des Sanitärgebäudes am Campingplatz Krombachtalsperre 
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Tourismus Naherholung  Heisterberger Weiher 
 

3.2 Maßnahme:  Anschaffung eines Wasserparks 
Hier soll die Verwaltung in die Detailklärung zu Variante 1 gehen. Aus Sicht der Ausschuss-
Mitglieder ist diese Attraktion im Umkreis einzigartig und würde, vorausgesetzt es handelt sich 
nicht um eine Einzelmaßnahme und der Standort Heisterberger Weiher wird insgesamt 
aufgewertet, eine deutliche Besucherzahlerhöhung herbeiführen. 
Geklärt werden müssten jedoch im Vorfeld durch die Verwaltung: Versicherungsmöglichkeiten, 
Aufsichtspflicht, Vandalismus-Schutz etc.  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Maßnahme 
Anschaffung eines Wasserparks unter Klärung 
der angesprochenen Punkte in Variante 1 bis  
30.000€  zuzustimmen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Maßnahme 
Anschaffung eines Wasserparks unter Klärung 
der angesprochenen Punkte in Variante 1 bis  
30.000€  zuzustimmen. 

Daf. 
 
6 

Dag. 
 
1 

Enth. 
 
0 

B 
 

 

 

3.3 Maßnahme:  Erneuerung der Stranddusche (Unterhalb des Tagescampingplatzes) 
Hier soll eine funktionsfähige Dusche die mehr als 20 Jahre alte Dusche ersetzen. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Maßnahme 
Erneuerung der Stranddusche bis  1.600€ 
zuzustimmen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Maßnahme 
Erneuerung der Stranddusche bis  1.600€ 
zuzustimmen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

3.4 Maßnahme:  Aufstellung von E-Bike & E-Car Ladestationen 
Hier soll unter Berücksichtigung der 100%igen Gegenfinanzierung aus dem Bereich E-Mobilität 
für beide Standorte (Heisterberger-Weiher und Krombach-Talsperre) eine Ladestation von bis zu 
4 E-Bikes und zudem am Marktplatz eine Lademöglichkeit für E-Bikes und ein Elektro-Fahrzeug 
eingerichtet werden. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die gegenfinanzierte 
Einrichtung beschriebener Lademöglichkeiten.  

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die gegenfinanzierte 
Einrichtung beschriebener Lademöglichkeiten. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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3.5 Maßnahme:  Aufstellung von Himmelsliegen  
Hier sollen zwei Himmelsliegen am Weg zum Heisterberger Weiher aufgestellt werden, wo die 
Wanderer sowie Radfahrer eine Pause einlegen können und die schöne Natur am Heisterberger 
Weiher genießen können.  
Erfahrungen über die Akzeptanz und Erfahrungen dieser Liegen sollen bei der Berücksichtigung 
von weiteren Aufstellungen Anwendung finden. Gleichzeitig sollen die Ortsbeiräte über die 
Möglichkeit der Bank-Tisch-Kombination von der WW-Schule Driedorf (Ansprechpartner Hr. 
Hausner) für eine überschaubare Investition informiert werden. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Aufstellung der beiden 
Liegen (vorzugsweise drehbar) bis 2.900€ 
zuzustimmen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Aufstellung der beiden 
Liegen (vorzugsweise drehbar) bis 2.900€ 
zuzustimmen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

3.6 Maßnahme:  Anschaffung von Ver- und Entsorgungsstationen im Bereich Tagescamping 
Die 22 Tagescampingplätze auf dem Campingplatz Heisterberger Weiher sollen mit 11 Ver- und 
Entsorgungsstationen ausgestattet werden. Infrastrukturelle Voraussetzung sind hier gegeben. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Aufstellung der Ver- 
und Entsorgungsstation bis 40.000€ 
zuzustimmen.  

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Aufstellung der Ver- 
und Entsorgungsstation bis 40.000€ 
zuzustimmen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

3.7 Maßnahme:  Entkrautung bzw. Algenentfernung am Heisterberger-Weiher 
Am Heisterberger Weiher soll der intensive Algenbefall bekämpft werden um die 
Bademöglichkeit deutlich zu verbessern. Dies ist nach neuesten Erkenntnissen bereits mit einer 
Investition von 7.500€ jährlich möglich. 
 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die jährliche Bekämpfung 
der Algenbildung mit bis zu 7.500€. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die jährliche Bekämpfung 
der Algenbildung mit bis zu 7.500€. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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Tourismus Naherholung  Krombachtalsperre 
 

3.8 Maßnahme:  Anschaffung von Ver- und Entsorgungsstationen im Bereich Tagescamping 
Die 20 Tagescampingplätze auf dem Campingplatz Krombachtalsperre sollen mit 10 Ver- und 
Entsorgungsstationen ausgestattet werden. Infrastrukturelle Voraussetzungen sind hier 
gegeben. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die Aufstellung der Ver- 
und Entsorgungsstation bis 35.000€ 
zuzustimmen.  

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der 
Gemeindevertretung, die Aufstellung der Ver- 
und Entsorgungsstation bis 35.000€ 
zuzustimmen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

 

 

3.9 Maßnahme:  Aufstellung von E-Bike & E-Car Ladestationen 
wurde bereits bei Punkt 3.4 abgestimmt 
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2. Maßnahmenkatalog mit Steckbriefen – Bauen, Liegenschaften, Umwelt 
-Arbeitspapier zur Festlegung von Projekten für die Haushaltsplanung 2018 ff. 
hier: Beratung der Vorlage des Gemeindevorstandes mit Beschlussempfehlung v. 28.08.17 

2.01 Grundsatzinformation seitens der Verwaltung: 
Die für 2016 bzw. 2017 geplanten Hauptprüfungen nach DIN 1076 an Stützmauern ist derzeit noch 
nicht umgesetzt worden. Hier liegt aktuell nur ein Angebot vor, Ingenieurleistungen stehen kaum zur 
Verfügung. Daher bleiben die Steckbriefe mit dem Hintergrund der Stützmauerprüfung für den 
Haushalt 2018 vorerst unberücksichtigt.  

 
 

 
 

 

 

Steckbriefe  Ortsteil Mademühlen 
 

2.02 Maßnahme:  2. Rettungsweg  aus dem Unterrichtsraum DG 
Der Unterrichtsraum im Obergeschoss hat keinen 2. Rettungsweg. Das einzige Fenster liegt 
direkt über dem Ausfahrtstor und ist mit einem Gitter gesichert. Eine Anleitermöglichkeit ist 
nicht gegeben. Die Nutzung des Dachgeschosses als Aufenthalts- und Schulungsraum ist sofort 
zu untersagen. um Gefahr für Leib und Leben zu verhindern.  
Die Verwaltung wurde in der Sitzung entsprechend informiert.  
 
Um den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr die Nutzung des Obergeschosses zu 
ermöglichen, sollen das Gitter entfernt und eine Anleitermöglichkeit (kurzfristiger 2. 
Rettungsweg) hergestellt und eine kurzfristige Absturzsicherung geprüft werden. Danach kann, 
sollten keine Einwände seitens der Verwaltung oder des GemBI vorliegen, der Raum wieder 
genutzt werden. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
sofortige Sperrung des Unterrichtsraums bis zur 
Herstellung eines 2. Rettungsweges sowie die 
sofortige Herstellung eines 2. Rettungsweges.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
sofortige Sperrung des Unterrichtsraums bis zur 
Herstellung eines 2. Rettungsweges sowie die 
sofortige Herstellung eines 2. Rettungsweges.  

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

2.03 Maßnahme:  2. Rettungsweg  aus dem Unterrichtsraum DG 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Möglichkeit eines dauerhaften 2. Rettungsweges, ggf. mit 
verzinktem Stahlbau aus dem Fenster heraus, und seitlichem Abstieg zu prüfen. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Prüfung eines 2. Rettungsweges.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Prüfung eines 2. Rettungsweges.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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2.04 Maßnahme:  Maler- und Putzarbeiten  am Feuerwehrgebäude 
Die Ausschüsse waren der Meinung, dass hier bei Bedarf die Materialien seitens der Gemeinde 
gestellt werden, die Maler- und Putzarbeiten sind jedoch in Eigenleistung auszuführen.  
Der Steckbrief soll aus den Beratungsvorlagen zukünftig entfallen. 

 

 

2.05 Maßnahme:  Straßenendausbau am Wehrgarten 
Die Ausschüsse waren der Meinung, dass die Beschaffenheit der Straße derzeit keine weiteren 
Maßnahmen erfordert.  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Streichung des Steckbriefes Straßenendausbau 
Auf dem Wehrgarten.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Streichung des Steckbriefes Straßenendausbau 
Auf dem Wehrgarten.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.06 Maßnahme:  Alte Rheinstraße [BW 2] 
Zur Feststellung, ob weitere Maßnahmen erforderlich sind, soll eine Voruntersuchung über die 
Notwendigkeit weiterer Maßnahmen Auskunft geben.  Voruntersuchungen (Bohrungen, 
Betonuntersuchungen etc.) Hierfür sind ca. 3.000 € im Haushalt anzusetzen. . 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Voruntersuchung bis 3.000€ zu veranlassen und 
im Haushalt zu berücksichtigen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Voruntersuchung bis 3.000€ zu veranlassen und 
im Haushalt zu berücksichtigen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.07 Maßnahme:  Friedhof – Eingangsbereich der Leichenhalle umbauen 
„Der Eingangsbereich der Leichenhalle soll versetzt werden, um den Innenbereich zu 
vergrößern.“  

Die Maßnahme hat gem. Bürgermeister Braun lediglich informativen Charakter. Die 
Maßnahmen erfolgen in Eigenregie des Ortsbeirates. Steckbrief kann entfallen. 

 

2.08 Maßnahme:  Rehbach – Erneuerung der Pumpe im Dorfbrunnen 
Pumpe und Schlauch sollen erneuert werden.  
Der Dorfbrunnen läuft, daher ist davon auszugehen, dass sich die Maßnahme erledigt hat. 
Sollte hier noch etwas notwendig sein, dann organisiert dies der OB in Eigenregie. Steckbrief 
kann entfallen. 

 

2.09 Maßnahme: „Penny“ Kreuzung 
Nach Rücksprache mit Bürgermeister Braun wird die Möglichkeit der „Entschärfung“ mit 
Hessen-Mobil besprochen. Eine Änderung der Verkehrsführung sehen die Ausschussmitglieder 
als nicht zielführend. Steckbrief kann entfallen. 
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2.10 Maßnahme:  Verkehrsberuhigung Westerwaldstraße 
Maßnahme wurde nach der letzten Begehung im OB wegen hohen Pflegeaufwandes verworfen. 
Steckbrief kann entfallen. 

 

2.11 Maßnahme:  Schwalbenhaus Ortsmitte 
Sollte hier noch etwas notwendig sein, dann organisiert dies der OB in Eigenregie. Steckbrief 
kann entfallen. BGM informiert den OB entsprechend. 

  



 

 
 

TYP: I – Information, B – Beschluss, A – Aufgabe mit Verantwortlichem und ggf. Terminwunsch,  Status: A – in Arbeit 

          S – Anforderung zur Stellungnahme mit Verantwortlichem und ggf. Terminwunsch              Z – zurückgestellt 

  Seite 10 von 16 

 

 

Steckbriefe  Ortsteil Heiligenborn 
 

2.12 Maßnahme:  DGH Sanierung 
Als letzte Maßnahme des Steckbriefes verbleibt die Sanierung der Treppe mit 1.000 €. 
Um das hohe Eigenengagement zu würdigen, empfehlen die Ausschüsse die Materialien für die 
Sanierung im Haushalt vorzusehen. 
 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Mittel bis zu 1.000€ zur Treppen-Sanierung im 
Haushalt vorzusehen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Mittel bis zu 1.000€ zur Treppen-Sanierung im 
Haushalt vorzusehen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.13 Maßnahme:  Feuerwehr – Übernahme Schlachthausräumlichkeiten 
Um der Feuerwehr Heiligenborn die getrennte Umkleidemöglichkeit geben zu können, sind die 
Ausschüsse bereit, eine kleine Lösung im Haushalt vorzusehen. 
Hier kontaktiert BGM Braun die Feuerwehr zwecks Absprache der Details und Kostenschätzung 
bis zur nächsten Gemeindevertretersitzung, um die Maßnahme schnellstmöglich, jedoch 
spätestens 2018 umsetzen zu können. 
Die Umkleidemöglichkeit und die enge Einfahrt des Einsatzfahrzeugs stellen eine Unfallgefahr 
dar, die schnellstmöglich minimiert werden soll. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Mittel für eine kleine Lösung im Haushalt 
vorzusehen, sofern die Kosten in der 
Vertretersitzung getragen werden.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Mittel für eine kleine Lösung im Haushalt 
vorzusehen, sofern die Kosten in der 
Vertretersitzung getragen werden.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.14 Maßnahme:  Friedhof – Eingangstor oben 
Maßnahme wurde bereits beauftragt und kann nach Abschluss entfallen. 

 

2.15 Maßnahme:  Ausbau Wendehammer  „Am Anger“ / Erweiterung Baugebiet „Am Acker“ 
Die Ausschüsse waren der Meinung, dass zum jetzigen Zeitpunkt kein Bedarf an weiteren 
Maßnahmen besteht. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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Steckbriefe  (KIP) Bürgerhaus  Ortsteil Driedorf 
 
 

2.16 Maßnahmen:  Bürgerhaus Driedorf 
Maßnahmen aus dem Bürgerhaus wurden bereits für das KIP gemeldet.  
 
Da die gemeldeten Maßnahmen im erforderlichen Maße die Förderhöhe nicht erreichen, sollen 
die Maßnahmen wie folgt für das KIP gemeldet werden: 
Oberlichter / Blendschutz           15.000€ 
Fußboden Variante 1              4.000€ 
Rauchabzug Variante 1             2.000€ 
Panikschloss Variante 1                 500€ 
Eingangsempore Variante 1              3.500€ 
Dachrinne Variante 2               3.000€ 
Fassadensanierung               8.000€  bereits teilweise umgesetzt 
Holzschutz                3.000€ 
 
Die Restbeträge sollen für die Ausstattung des Bürgerhauses mit WLAN, einem Beamer etc. 
(siehe Steckbrief) und der Instandsetzung / Neuausrüstung des Bühner-Vorhangs genutzt 
werden. Entsprechende Anträge müssen noch angepasst werden. 
Mögliche weitere Erkenntnisse aus dem aktuell laufenden Brandschutzkonzept laufen ggf. auch 
in das KIP mit ein. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Mittel für die besprochenen/beschriebene 
Maßnahmen im KIP vorzusehen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Mittel für die besprochenen/beschriebene 
Maßnahmen im KIP vorzusehen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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Steckbriefe  Sporthalle  Ortsteil Driedorf 
 

 
 

2.17 Maßnahme:  Nutzungsänderung der Sporthalle in eine Mehrzweckhalle 
Der Gemeindevorstand schlägt vor, die Nutzungsänderung der Sporthalle in eine 
Mehrzweckhalle und aller daraus resultierenden Kosten und Prozesse zu streichen 
(Brandschutzkonzept etc.). 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Maßnahme zur Nutzungsänderung nicht weiter 
zu verfolgen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Maßnahme zur Nutzungsänderung nicht weiter 
zu verfolgen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.18 Maßnahme:  Erneuerung der Eingangstür oben an der Sporthalle 
Austausch der beschädigten Eingangstür (oberer Zugang). Die Türe weist lt. Hausmeister 
mehrere Schäden und Undichtigkeiten auf und wurde in der Vergangenheit bereits mehrmals 
repariert.  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Maßnahme umzusetzen und mit bis zu 5.500€ im 
Haushalt vorzusehen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Maßnahme umzusetzen und mit bis zu 5.500€ im 
Haushalt vorzusehen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.19 Maßnahme:  Erneuerung Brandmeldeanlage / Beschallungsanlage und Fitnessraum 
Maßnahmen befinden sich aktuell in der Prüfung und sind bereits im KIP gemeldet. Zusätzlich 
soll der Fitnessraum, für den seitens der Vereine und der Schule Interesse besteht, mit 
aktualisierten Zahlen für das KIP gemeldet werden  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, den 
Maßnahmen zuzustimmen und die Maßnahmen 
in das KIP zu melden. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt, den 
Maßnahmen zuzustimmen und die Maßnahmen 
in das KIP zu melden. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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Steckbriefe  Ortsteil Driedorf 
 
 

 

2.20 Maßnahme:  Sanierung Feuchteschaden  Rathaus Kellergeschoss 
Maßnahmen befinden sich seit einiger Zeit in Priorität „Gelb“, daher besteht für 2018 keine 
Veranlassung, tätig zu werden. 

 

 

2.21 Maßnahme:  Brecherwerk am Radweg hinter der kleinen Talsperre 
Um an dem einsturgefährdeten Brecherwerk Personenschäden auszuschließen, soll zunächst 
eine umlaufende Zaunanlage als Wildgatterzaun errichtet und der weitere Verfall abgewartet 
werden.   

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Aufstellung eines Wildgatterzauns am 
Brecherwerk zur Sicherung des 
einsturzgefährdeten Gebäudes. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Aufstellung eines Wildgatterzauns am 
Brecherwerk zur Sicherung des 
einsturzgefährdeten Gebäudes. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

2.22 Maßnahme:  Straßenendausbau   Paul Bender Straße 
Die Ausschüsse waren der Meinung, dass zum jetzigen Zeitpunkt kein Bedarf an weiteren 
Maßnahmen besteht. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 
 

2.23 Maßnahme:  Straßenendausbau   Theodor Westerburg Straße 
Die Ausschüsse waren der Meinung, dass zum jetzigen Zeitpunkt kein Bedarf an weiteren 
Maßnahmen besteht. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Streichung der Steckbriefe 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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2.24 Maßnahme:  Herstellung Baustraße  Turmstraße 
Die Turmstraße soll als Baustraße hergestellt werden. Dies ist der Haupt-Anlieferweg des Haus 
des Lebens und ist in der Form einer Nutzungs-Frequenz ausgesetzt, die die Schotter-Decke 
nicht aushält. Daher soll diese Straße als Baustraße geteert werden.  
Etwaige Anträge auf Kostenreduktion/Umlagenerlass von anliegenden gemeinnützigen Vereinen 
sind gesondert an den Gemeindevorstand zu stellen.  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Herstellung als Baustraße unter der 
Voraussetzung der Hauptumlage auf die 
Anlieger.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Herstellung als Baustraße unter der 
Voraussetzung der Hauptumlage auf die 
Anlieger.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

2.25 Maßnahme:  Dorfbrunnen Wilhelmstraße 7 
Sollte hier noch etwas notwendig sein, dann organisiert dies der OB in Eigenregie. Steckbrief 
kann entfallen. BGM informiert den OB entsprechend. 

 
 

 

2.26 Maßnahme:  Diverse 
Die folgenden Maßnahmen wurden im Block abgestimmt: 
 

Junkernschloss-Webcam -   
keine Maßnahmen notwendig – Steckbrief kann entfallen. 
 

Abfallbehälter an den Ruhebänken -   
keine pauschale Maßnahme Einzelmaßnahmen möglich – Steckbrief kann entfallen. 
 

Wirtschaftsweg Drese / Ausbesserung -   
Maßnahme erledigt die Verwaltung aus dem laufenden Geschäft – Steckbrief kann entfallen. 
 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, die 
Punkte Webcam, Abfallbehälter und 
Wirtschaftsweg Drese aus der Planung 
herauszunehmen.  Steckbrief kann entfallen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, die 
Punkte Webcam, Abfallbehälter und 
Wirtschaftsweg Drese aus der Planung 
herauszunehmen.  Steckbrief kann entfallen.   

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 
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Steckbriefe  übergeordnete Maßnahmen 
 
 

 

2.27 Maßnahme:  Katastrophenschutz – Einspeisestelle für Notstromversorgung 
Die Anwesenden waren sich einig, dass dies Thema einer detaillierten Prüfung bedarf, daher 
wurde besprochen, diesen Prüfauftrag an die Verwaltung mit Abstimmung des GemBI zunächst 
nur für die Liegenschaften Rathaus und Feuerwehr-Gerätehaus Driedorf zu übergeben.  

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Prüfung der notwendigen Maßnahmen für die 
Liegenschaften Rathaus und Fw-Gerätehaus 
Driedorf. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Prüfung der notwendigen Maßnahmen für die 
Liegenschaften Rathaus und Fw-Gerätehaus 
Driedorf. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

2.28 Maßnahme:  einheitliche Schließanlage der Feuerwehrgebäude 
Die Anwesenden waren sich einig, dass dies Thema einer detaillierten Prüfung bedarf, daher 
wurde besprochen, diesen Prüfauftrag an die Verwaltung mit Abstimmung des GemBI zu 
übergeben. Voraussetzung ist, dass die Schlüssel aus den unterschiedlichen Ortschaften nicht 
untereinander passen – jedoch in der Verwaltung und dem GemBI ein Universalschlüssel 
zugängig gemacht wird.  Auch das Thema Verlust-Versicherung und eine einheitliche 
Schließanlage für die Brandmelde Anlagen soll Inhalt der Prüfung sein. 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die 
Prüfung der notwendigen Maßnahmen für die 
einheitliche Schließanlage der feuerwehr-
Liegenschaften und Brandmeldeanlagen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 Beschlussempfehlung für die 
Gemeindevertretung: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt die 
Prüfung der notwendigen Maßnahmen für die 
einheitliche Schließanlage der feuerwehr-
Liegenschaften und Brandmeldeanlagen. 

Daf. 
 
7 

Dag. 
 
0 

Enth. 
 
0 

B 

 

 

An diesem Punkt wurde die gemeinsame Ausschuss-Sitzung unterbrochen und unter 
Terminabsprache für den 18.10.2017   18:00 Uhr im Sitzungssaal (Rathaus) neu terminiert. 
 

 Die Sitzung wurde um 22:08 Uhr durch die Ausschuss-Vorsitzenden geschlossen.  
Die Ausschuss-Vorsitzenden danken allen Beteiligten für die Mitarbeit. 

 
 
 
gez. gez.     gez. 
Gert Rode Frank Bildat   Wolfgang Hartmann 
Schriftführer HFA Vorsitzender    BUA Stellv. Vorsitzender 
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